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Gliederung

• Was ist Flurbereinigung ? 

• Stand der Flurbereinigung zum 31.12.2007

• Rahmenbedingungen 2007 bis 2013

• Einbindung externer Dienstleister
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Was ist Flurbereinigung ?
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• Instrument der Landentwicklung mit Leistungen zu Gunsten
1. der überregionalen Infrastruktur

2. der Land- und Forstwirtschaft

3. der Gemeinde

4. der vielfältigen Kulturlandschaft und des Tourismus

5. des Arten-, Biotop- und Landschaftsschutzes

6. des Wasser-, Boden- und Klimaschutzes

• Hauptaufgabe ist die Bodenordnung, um divergierende 
Nutzungsansprüche an Grund und Boden zu entflechten, 
bedarfsgerechte Grundstücke auszuweisen und landeskulturelle 
Nachteile zu beheben.

.



Welche Vorteile bringt die Flurbereinigung?

• Nachhaltige Verbesserung der Agrarstruktur
• Neuordnung ländlichen Grundbesitzes und damit Verbesserung der 
Rechtssicherheit

• Sicherung und Weiterentwicklung der Lebens-, Arbeits-, Erholungs-
und Naturräume

• Verbesserung der Produktions- und Arbeitsbedingungen
• Kostensenkung bei der Bewirtschaftung land- und forstwirtschaft-

licher Flächen
• Förderung der regionalen und gemeinschaftlichen Entwicklung
• Nachhaltiger Schutz der natürlichen Lebensgrundlagen
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Wer sind die Akteure?

Die Teilnehmergemeinschaft (TG)

LVLF

vlf Brandenburg

MLUV

Dienstleister
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Wie wird die Flurbereinigung durchgeführt?

• unwirtschaftlich geformte Grundstücke
• zersplitterter Besitz
• Grundstücke ohne Wegeanbindung
• Unklarheiten hinsichtlich der Lage des   
Grundeigentums

Vor der Flurbereinigung: Nach der Flurbereinigung:

• Flächenzusammenlegung
• wirtschaftlichere Formen
• Erschließung durch Wege
• eigenes Flurstück für das 
Gewässer

Auflösen des alten
Katasters und
Neuordnung



… und die Würze des Ganzen… und die Würze des Ganzen

Neugestaltungsgrundsätze
nach § 38 FlurbG

Plan nach
§ 41 FlurbG

stellt Baurecht her soweit
Baumaßnahmen geplant sind

=
Genehmigungsplanung
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Stand der Flurbereinigung
(Stichtag: 31.12.2007)

Anzahl große BOV Verfahrensfläche [ha]

• Karte der großen BOV im Land Brandenburg
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Rahmenbedingungen 2007 bis 2013

• 20042004 Strukturreform der Flurneuordnungsverwaltung (BbgLEG)

• 20052005 Neuausrichtung der Förderpolitik

• 20.09.200520.09.2005 Verordnung des Rates über die Förderung der  
Entwicklung des ländlichen Raums durch den europäischen    
Landwirtschaftsfonds für die Entwicklung des ländlichen Raums 
(ELER)

• 05. September 200705. September 2007 Genehmigung des Entwicklungsplans für den  
ländlichen Raum Brandenburgs und Berlins

• 13. November 200713. November 2007 Inkrafttreten der Richtlinie über die Gewährung 
von Zuwendungen für die Förderung der Flurbereinigung
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Schwerpunkte und Mitteleinsatz 
nach dem EPLR
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Schwerpunkt 1
Verbesserung der 

Wettbewerbs-
fähigkeit der Land-
und Forstwirtschaft

Art. 19 – 33
34,4 %

Schwerpunkt 2
Verbesserung der 
Umwelt und des 

ländlichen 
Lebensraumes

Art. 34 – 48
32,2 %

Schwerpunkt 3
Lebensqualität im 

ländlichen Raum und 
Diversifizierung der 

ländlichen Wirtschaft

Art. 49 – 59
25,9 %

Schwerpunkt 4  

LEADER

Art. 60
5,0 %

- Diversifizierung hin zu nichtlandwirtschaftlichen 
Tätigkeiten,

- Unterstützung der Gründung und Entwicklung 
von Kleinstunternehmen,

- Förderung des Fremdenverkehrs (ländlicher 
Tourismus),

- Verbesserung von Dienstleistungen zur 
Grundversorgung der ländlichen Wirtschaft 
und Bevölkerung,

- Dorfentwicklung,
- Erhalt und zur Verbesserung des ländlichen 

Erbes und
- Bildungs- und Informationsmaßnahmen für 

Wirtschaftsakteure.

- Regionalmanagement

- innovative, modellhafte 
Projekte

- Kooperationsprojekte

- Vernetzung lokaler 
Partnerschaften











Ich bedanke mich für Ihre Aufmerksamkeit 
und 

freue mich auf eine angeregte Diskussion !
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